
Podium

Vergoldete Arbeit

BASEL – Wieviel Freiwilligenarbeit wird im Kanton Basel-Stadt geleistet? Antworten soll die
neue Broschüre des Präsidialdepartements mit dem Titel «Goldene Stunden – Freiwillige als
sozialer Reichtum in Basel» liefern. Anlässlich der Lancierung am Montag mussten sich die
Kantonsvertreter einer angeregten Diskussion stellen.

Im Unternehmen Mitte: Nationalrätin Silvia Schenker, Regierungspräsident Guy Morin, Moderator Josha Frey, Beate Eckhardt, Geschäftsführerin Swissfoundations,
und Detlef Wendt, Ministerium für Soziales Thüringen (D), stellen sich den Stimmen aus dem Publikum.

Josha Frey, Leiter
Koordinationsstelle

Freiwilligenarbeit Basel-Stadt
und Michelle Bachmann,
Praktikantin Kantons- und

Stadtentwicklung.

Kathrin Renggli, Leiterin Europäisches
Jugendchor Festival, mit Gerlinde Gunnemann,
Bürgerengagement Landratsamt Lörrach (D).

Andreas Pecnik, Produktionsleiter der Broschüre,
und Nina Moreva Schaerer, Institut für Gemeingüter
und Wirtschaftsforschung.

Claudio Beccarelli, Novartis, und Regula Blanke,
Benevol Bettingen-Riehen.

Benno Gassmann, Quartierzeitung Mozaik,
mit Beatrice Gammenthaler, Sozialarbeiterin.

Rolf Surbeck und Bruno Häuptli, Kammermusik Basel, mit
Klaus Ueltschi, Briefmarkenverein Basel.

Arthur Scherler, Präsident Seniorenverband Nordwestschweiz, Jutta
Khilji, Leiterin Pflegedienst Felix Platter-Spital, und Detlef Wendt,
Ministerium für Soziales, Familie und Gesundheit Thüringen (D).

Assaf Hameiri, Filmemacher, und Natalija Sklarova,
Unternehmerin und Social Promoter.

Sibylle Rauss, Heidi Manser, Rose-Marie Benzinger und Marta Dakhlaou,
Schweizer Tafel.

Lukas Stutz, Architekt, Kornelia Schultze-Weber,
Gegenseitige Hilfe Riehen-Bettingen, und Gilles Kolb,
Verband Basler Wasserfahrvereine.

Sibylle Studer, Daniela Schönenberg und Steffen Bethmann,
Centre for Philanthropy Studies, Universität Basel.

Von Martin Regenass (Text und Fotos)

Tabea und Esther Martin sind gekommen,
um Schwester respektive Tochter Geige
spielen zu hören.

Mireille Lingg, Stellenleiterin Eltern-Kind-
Zentrum Makly, mit Andi Cortellini, Fotograf.

Marcel Rünzi, Präsident Gemeinnützige
Institutionen Basel, und Alfred Erb,
Privatbank Scobag.

Daniel Oertli, Verein Unser Bier, und Alexander
Dill, Verfasser der Studie «Goldene Stunden».

Karine Grand und Stefan Bonsels, Verein
Waldkindergarten Spitzwald, Allschwil (BL).

Wie wirkt sich dieWirtschaftskrise auf
die Freiwilligenarbeit aus? Wie motiviert
sind junge Menschen, Freiwilligenar-
beit zu leisten? Braucht Freiwilligenarbeit
neue Formen? Solche Fragen standen
zu Beginn des Podiums zur Diskussion.
Für Sprengstoff sorgte die Frage, wie
sich die Kantonsverwaltung zum
Thema Freiwilligenarbeit verhalten soll.
Verschiedene Akteure aus dem Publikum
äusserten Kritik und Anregungen.
Kritisiert wurde auch die Aufmachung der
Broschüre mit dem goldenem Hoch-
glanz-Umschlag (Bild). Nach der Diskus-
sion stand ein Apéro bereit. Für Musik
sorgte die Basler Band Sméar Dubh.
www.entwicklung.bs.ch
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